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§ 1 
Geltungsbereich 

 
Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziel, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für das Teilfach 
Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften an der 
Technischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den 
Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften vom 22.03.2015 in der 
jeweils geltenden Fassung. 

 
 
 

§ 2 
Ziele des Studiums 

 
(1) Mit Abschluss des Teilfaches Romanistik verfügt der Studierende über fundierte Grund- 
kenntnisse der Methoden und Gegenstände der Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft 
im gewählten Schwerpunkt Französisch oder Italienisch und kann diese anwenden. Darüber 
hinaus hat der Studierende praxisorientierte Schlüsselkompetenzen erworben bzw. vertieft. 
Der Studierende im Teilfach Romanistik beherrscht die französische Sprache auf dem Ni- 
veau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens oder die italienische Sprache 
auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Der Studierende hat 
einen Überblick über die französische Sprache und die frankophonen Kulturen und Literatu- 
ren und/oder über die italienische Sprache, Kultur und Literatur und/oder Einblicke in die 
spanische Philologie. Der Studierende hat theoretische, anwendungsbezogene, methodische 
und kommunikative Kompetenzen, die ihn befähigen, sprach-, medien-, kultur- und 
gesellschaftsspezifische Sachverhalte, Mechanismen und Strukturen zu analysieren, zu 
reflektieren, zu erklären und verständlich darzulegen. 

 
(2) Der Absolvent des Teilfaches Romanistik ist durch sein breites Wissen in den Bereichen 
Sprache, Literatur und Kultur des Französischen, des Italienischen und/oder des Spanischen, 
durch die Kenntnis wissenschaftlicher Methoden sowie durch seine Fähigkeit der 
Abstraktion und der eigenständigen Erschließung von Problemfeldern dazu qualifiziert, 
vielfältige und komplexe Aufgabenstellungen in verschiedensten Bereichen zu bewältigen, 
z.B. Bildungswesen im tertiären Bereich, Verlagswesen, Medien und Journalistik, 
Kulturmanagement, Unternehmenskommunikation und Organisationen. 

 
 
 

§ 3 
Zugangsvoraussetzungen 

 
Neben den in § 3 der Studienordnung des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften genannten Zugangsvoraussetzungen gelten für das Teilfach Romanistik 
weitere fachliche Zugangsvoraussetzungen. Vorausgesetzt werden für Französisch 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 
(GER).  Kann der Nachweis für dieses Niveau B1 nicht erbracht werden, muss eine 
Eignungsfeststellungsprüfung gemäß Eignungsfeststellungsordnung absolviert werden. 
Alternativ werden Italienisch-Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens vorausgesetzt. 



3  

§ 4 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

 
(1) Das Teilfach Romanistik umfasst ein Pflichtmodul. Der weitere Studienverlauf wird durch 
die Wahl des Schwerpunktes Französisch oder Italienisch bestimmt, der im gesamten 
Studium beizubehalten ist. Jeder Schwerpunkt umfasst vier Pflichtmodule und zwei 
Wahlpflichtmodule, die in Themenschwerpunkten eine Spezialisierung nach Wahl des 
Studierenden ermöglichen. Im Schwerpunkt Französisch sind dies die Themenschwerpunkte: 
Französische Literatur- und Kulturwissenschaft, Französische und Italienische Literatur- und 
Kulturwissenschaft, Französische Literatur- und Kulturwissenschaft und Spanische Philologie, 
Französische Sprachwissenschaft, Französische und Italienische Sprachwissenschaft sowie 
Französische Sprachwissenschaft und Spanische Philologie. Im Schwerpunkt Italienisch sind 
dies die Themenschwerpunkte: Italienische Literatur- und Kulturwissenschaft, Italienische und 
Französische Literatur- und Kulturwissenschaft, Italienische Literatur- und Kulturwissenschaft 
und Spanische Philologie, Italienische Sprachwissenschaft, Italienische und Französische 
Sprachwissenschaft sowie Italienische Sprachwissenschaft und Spanische Philologie. 

 
(2)  Des Weiteren beinhaltet jeder Schwerpunkt vier Pflichtmodule in der Sprachpraxis. Die 
detaillierte Auflistung der Pflicht- und Wahlpflichtmodule ist der Anlage 1 der Prüfungsordnung 
des Bachelorstudienganges der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften zu 
entnehmen. 

 
(3) Inhalte und Qualifikationsziele, Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbarkeit, 
Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer der einzelnen Module sind den 
Modulbeschreibungen (Anlage 1) zu entnehmen. 

 
(4) Die Lehrveranstaltungen werden je nach gewähltem Schwerpunkt gemischt oder alternativ 
in deutscher und in französischer Sprache, in deutscher und in italienischer Sprache bzw. in 
deutscher und in spanischer Sprache abgehalten.  

 
(5) Die detaillierte Auflistung der Module ist der Anlage 2 der Studienordnung für das Teilfach 
Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften zu 
entnehmen. 

 
§ 5 

Inhalte des Studiums 
 
Die Studieninhalte umfassen je nach Schwerpunkt die Methoden und Gegenstände der 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft des Französischen und/oder des Italienischen 
und/oder des Spanischen im interdisziplinären Kontext. Hauptgegenstände sind die Systematik 
der französischen und/oder der italienischen Sprache und der Sprachwandel, die neueren 
und älteren französischsprachigen und/oder italienischsprachigen Literaturen, die Geschichte 
und Kultur frankophoner Länder oder Italiens, Prozesse des sprach-, literatur- und 
kulturwissenschaftlichen Transfers, interkultureller Austausch, sprach-, literatur- und 
kulturwissenschaftliche Konzepte, Arbeitstechniken und Methodenkompetenz. Einblicke in die 
spanische Philologie ergänzen das romanistische Studienspektrum. 

 
 
 
 

§ 6 
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Inkrafttreten und Veröffentlichung 
 
1. Diese Studienordnung tritt mit Wirkung vom 01.10.2016 in Kraft und wird in den 
Amtlichen Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 

 
2. Sie gilt für Studierende, die ihr Studium im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften ab Wintersemester 2016/2017 aufnehmen.  
 
Ausgefertigt aufgrund des Fakultätsratsbeschlusses der Fakultät Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften vom 20. April 2016 und der Genehmigung des Rektorates vom 16. August 
2016. 
 
Dresden, den 20. August 2016 
 
 
 
 

Der Rektor 
der Technischen Universität Dresden 

 
Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Anlage 1: Modulbeschreibungen 
 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-1B-S Basismodul Sprachwissenschaft 
Romanistik 

Prof. Dr. Heiner Böhmer 
(Heiner.Boehmer@mailbox.
tu.dresden) 

Inhalte und 
Qualifi- 
kationsziele 

Inhalte sind die Methoden und Gegenstände der französischen 
und italienischen Sprachwissenschaft sowie deren historische 
Entwicklung. 
Mit Abschluss des Moduls kennt der Studierende die grundle- 
genden Begriffe und Methoden der linguistischen Analyse und 
kann sie auf Texte anwenden. Er hat einen fundierten Überblick 
über das System der französischen und italienischen Standard- 
sprachen in seinen verschiedenen Ausprägungen sowie über die 
regionalen Varianten und kennt spezielle Themenkomplexe der 
französischen und italienischen Sprachwissenschaft aus 
gegenwartsbezogener und historischer Sicht. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurse (EK) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Teilfach Romanistik des 
Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik der 
Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-BA-R-
F-2A-LK und SLK-BA-R-F-2A-S und SLK-BA-R-I-2A-LK und SLK-BA-
R-I-2A-S. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einem Testat von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte (LP) erworben wer- 
den. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Klausur 
dreifach und das Testat doppelt gewertet werden. 

Häufigkeit 
des Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen, 
120 Stunden auf das Selbststudium inklusive der 
Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Module des Schwerpunkts Französisch 
 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-F-1B-L Basismodul Französische 
Literaturwissenschaft 

Prof. Dr. Roswitha Böhm 
(Roswitha.Boehm@tu-
dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifi- 
kationsziele 

Inhalte sind die Methoden und Gegenstände der französischen 
Literaturwissenschaft, die Grundlagen der Literaturtheorie und 
Textanalyse sowie deren historische Entwicklung. 
Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende einen 
geschichtlichen Überblick über die französische Literatur anhand 
ausgewählter Beispiele. Er verfügt über die nötigen begrifflichen 
und methodischen Kenntnisse zur selbstständigen Analyse der 
verschiedenen literarischen Textsorten und ist in der Lage, 
literaturgeschichtliche Zusammenhänge anhand wichtiger 
Autoren, Werke und Strömungen einzuordnen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurse (EK) (2 SWS)  
Vorlesung (V) (2 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Französisch 
im Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
Ergänzungsbereich Romanistik der Studiengänge der 
Philosophischen Fakultät.  
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-
R-F-2A-LK und SLK-BA-R-F-2A-S. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
einer Klausur im Umfang von 90 Minuten und einem Testat von 
45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Klausur 
dreifach und das Testat doppelt gewertet werden. 

Häufigkeit 
des Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-F-1B-K Basismodul Französische 
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Roswitha Böhm 
(Roswitha.Boehm@tu-
dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifi- 
kationsziele 

Inhalte sind die Methoden und Gegenstände der französischen 
Kulturwissenschaft sowie deren historische Entwicklung, unter 
Berücksichtigung transnationaler und bilateraler Beziehungen. 
Mit Abschluss des Moduls kennt der Studierende die 
wichtigsten theoretischen Konzepte und Methoden der  
Kulturwissenschaft und verfügt über solide Grundkenntnisse 
charakteristischer Züge der frankophonen Gesellschaften sowie 
deren Entwicklung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurse (EK) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS) 
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Französisch 
im Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
Ergänzungsbereich Romanistik der Studiengänge der 
Philosophischen Fakultät.  
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-
R-F-2A-LK und SLK-BA-R-F-2A-S. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
einer Klausur im Umfang von 90 Minuten und einem Testat von 
45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Klausur 
dreifach und das Testat doppelt gewertet werden. 

Häufigkeit 
des Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-F-2A-LK Aufbaumodul Französische 
Literatur- und 
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Roswitha Böhm 
(Roswitha.Boehm@tu-
dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifi- 
kationsziele 

Inhalte sind exemplarische kanonische Bereiche französischer 
Literatur- und Kulturwissenschaft: literarische Gattungen und 
repräsentative französischsprachige Autoren und methodische 
wie historische Gegenstände der französischen 
Kulturwissenschaft. 
Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte bzw. 
Untersuchungsgegenstände der französischen Literatur- und 
Kulturwissenschaft zu analysieren. Diese Fähigkeit ist in dem 
gewählten Bereich durch eigene Textarbeit bzw. 
eigenständigen Umgang mit Medien in besonderem Maße 
herausgebildet worden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (4 SWS) Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
SLK-BA-R-1B-S, SLK-BA-R-F-1B-L und SLK-BA-R-F-1B-K. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Französisch 
im Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
Ergänzungsbereich Romanistik der Studiengänge der 
Philosophischen Fakultät.  
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-BA-
R-F-3V-LK und SLK-BA-R-F-3K-LK und SLK-BA-R-F-3V-S und 
SLK- BA-R-F-3K-S. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
zwei kombinierten Arbeiten im Umfang von jeweils 120 
Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 12 Leistungspunkte erworben 
werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit 
des Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 300 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-F-2A-S Aufbaumodul 
Französische 
Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Heiner Böhmer 
(Heiner.Boehmer@mailbox.tu
.dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifi- 
kationsziele 

Inhalte sind exemplarische kanonische Bereiche der 
französischen Sprachwissenschaft: einschlägige Themen der 
diachronen oder synchronen französischen Sprachwissenschaft. 
Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte bzw. 
Untersuchungsgegenstände der französischen 
Sprachwissenschaft zu analysieren. Diese Fähigkeit ist in dem 
gewählten Bereich durch eigene Textarbeit bzw. eigenständigen 
Umgang mit Medien in besonderem Maße herausgebildet. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
SLK-BA-R-1B-S, SLK-BA-R-F-1B-L und SLK-BA-R-F-1B-K. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Französisch 
im Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
Ergänzungsbereich Romanistik der Studiengänge der 
Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-
BA-R-F-3V-LK und SLK-BA-R-F-3K-LK oder SLK-BA-R-F-3V-S und 
SLK-BA-R-F-3K-S. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
einer lektürebezogenen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden 
und einem Testat im Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die 
lektürebezogene Aufgabe doppelt und das Testat einfach 
gewertet werden. 

Häufigkeit 
des Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-F-3V-LK Vertiefungsmodul 
Französische Literatur- und 
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Roswitha Böhm 
(Roswitha.Boehm@tu-
dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifi- 
kationsziele 

Inhalt des Moduls sind repräsentative Forschungsgegenstände 
der Französistik in Theorie und Praxis. 
Mit Abschluss des Moduls kennt der Studierende weitere 
repräsentative und Überblicksthemen der Literatur- und 
Kulturwissenschaft und ist in der Lage, deren Methoden und 
theoretische Konzepte auf ein exemplarisches Thema 
anzuwenden. 
Darüber hinaus kann er ein wissenschaftliches Thema der 
Französistik wohlstrukturiert und argumentativ stringent in 
deutscher wie französischer Sprache vorstellen sowie sich 
eigenverantwortlich wissenschaftliche Fragestellungen 
erarbeiten, plausibel darstellen und diskutieren. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS) 
Konsultationen (KON) (Blockveranstaltung)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
SLK-BA-R-F-2A-LK und SLK-BA-R-F-2A-S. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodul in den 
Themenschwerpunkten Französische Literatur- und 
Kulturwissenschaft, Französische und Italienische Literatur- und 
Kulturwissenschaft sowie Französische Literatur- und 
Kulturwissenschaft und Spanische Philologie im Schwerpunkt 
Französisch im Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
Ergänzungsbereich Romanistik der Studiengänge der 
Philosophischen Fakultät, von denen eines zu wählen ist. Das 
andere Wahlpflichtmodul heißt SLK-BA-R-F-3V-S. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer 
lektürebezogenen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden, einem 
Testat im Umfang von 45 Minuten und einer mündlichen 
Prüfungsleistung im Umfang von 45 Minuten. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 13 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die mündliche 
Prüfungsleistung wird dreifach, die lektürebezogene Aufgabe 
doppelt und das Testat einfach gewichtet. 

Häufigkeit 
des Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 390 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen, 
330 Stunden auf das Selbststudium inklusive der 
Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-F-3V-S Vertiefungsmodul 
Französische 
Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Heiner Böhmer 
(Heiner.Boehmer@mailbox.tu
.dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifi- 
kationsziele 

Inhalt des Moduls sind repräsentative Forschungsgegenstände 
der französischen Sprachwissenschaft in Theorie und Praxis. 
Die Inhalte tangieren synchrone Fragestellungen. 
Mit Abschluss des Moduls kennt der Studierende weitere 
repräsentative und Überblicksthemen der Sprachwissenschaft 
und sind in der Lage, deren Methoden und theoretische 
Konzepte auf ein exemplarisches Thema anzuwenden. 
Darüber hinaus kann er ein wissenschaftliches Thema der 
Französistik wohlstrukturiert und argumentativ stringent in 
deutscher wie französischer Sprache vorstellen sowie sich 
eigenverantwortlich wissenschaftliche Fragestellungen 
erarbeiten, plausibel darstellen und diskutieren. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (2 SWS)  
Konsultationen (KON) (Blockveranstaltung)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
SLK-BA-R-F-2A-LK und SLK-BA-R-F-2A-S. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodul in den 
Themenschwerpunkten Französische Sprachwissenschaft, 
Französische und Italienische Sprachwissenschaft und 
Französische Sprachwissenschaft und Spanische Philologie im  
Schwerpunkt  Französisch im Teilfach Romanistik des 
Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik 
der Studiengänge der Philosophischen Fakultät, von denen eines 
zu wählen ist. Das andere Wahlpflichtmodul heißt SLK-BA-R-F-
3V-LK. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
einer kombinierten Arbeit im Umfang von 120 Stunden und 
einer mündlichen Prüfungsleistung im Umfang von 45 Minuten. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 13 Leistungspunkte erworben 
werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten 
Durchschnitt der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die 
mündliche Prüfungsleistung wird dreifach und die kombinierte 
Arbeit doppelt gewichtet. 

Häufigkeit 
des Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 390 Stunden. Davon 
entfallen 30 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 360 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulbeauftragter 

SLK-BA-R-F-1SP- 
B2.1.1 

Sprachpraxis B2.1.1 - 
Französisch 

Florence Walter 
(Florence.Walter@tu-
dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten 
Hörverstehen, Sprechen, Leseverstehen und Schreiben des 
Französischen zur Anwendung in allgemeinsprachlichen und 
studienbezogenen Kontexten. 
Mit Abschluss des Moduls ist der Studierende in der Lage, 
im Französischen die Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten 
Themen zu verstehen und sich zu bekannten Themen 
zusammenhängend auf Französisch mündlich und schriftlich zu 
äußern. Weiterhin wurde die fremdsprachlicher Kompetenzen des 
Französischen auf Niveau B2.1.1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens herausgebildet. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 Vorausgesetzt werden Kenntnisse der französischen Sprache auf 
dem Niveau B1 des Europäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Französisch 
im Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
Ergänzungsbereich Romanistik der Studiengänge der 
Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-
R-F-2SP-B2.1.2. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 

 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer 
kombinierten Sprachprüfung im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der kombinierten 
Sprachprüfung. 

Häufigkeit 
des Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen 
und 60 Stunden auf das Selbststudium inklusive der 
Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulbeauftragter 

SLK-BA-R-F-2SP- 
B2.1.2 

Sprachpraxis B2.1.2 - Französisch Florence Walter 
(Florence.Walter@tu-
dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten 
Hörverstehen, Sprechen, Leseverstehen und Schreiben des 
Französischen zur Anwendung in allgemeinsprachlichen und 
studienbezogenen Kontexten. 
Mit Abschluss des Moduls ist der Studierende in der Lage, im 
Französischen die Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und 
abstrakten Themen zu verstehen und sich zu bekannten Themen 
zusammenhängend auf Französisch mündlich und schriftlich zu 
äußern. Weiterhin wurde die fremdsprachlicher Kompetenzen des 
Französischen auf Niveau B2.1.2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens herausgebildet. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-
BA-R-F-1SP-B2.1.1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Französisch im 
Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik 
der Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-R-F-
3SP-B2.2. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 

 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Sprachprüfung im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der kombinierten 
Sprachprüfung. 

Häufigkeit 
des Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und 60 
Stunden auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung 
und der Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulbeauftragter 

SLK-BA-R-F-3SP-
B2.2 

Sprachpraxis B2.2 - Französisch Florence Walter 
(Florence.Walter@tu-
dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind Hörverstehen, Leseverstehen, Sprechen, 
Schreiben und Übersetzen im Kontext unterschiedlicher 
Lebensbereiche der französischsprachigen Gesellschaft. 
Mit Abschluss des Moduls ist der Studierende in der Lage, komplexere 
literarische Texte und Sachtexte im Französischen zu verstehen, 
Stilunterschiede wahrzunehmen und Inhalte adäquat vom 
Französischen ins Deutsche und vom Deutschen ins Französische zu 
übertragen sowie sich zu einem breiten Themenspektrum spontan und 
fließend zu äußern. Weiterhin wurde die fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Französischen auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens herausgebildet. 

Lehr- und Lernfor- 
men 

Sprachlernseminare (SLS) (8 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-
R-F-2SP-B2.1.2 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Französisch im 
Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik der 
Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-R-F-
4SP-C1. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Sprachprüfung im Umfang von 90 Minuten und zwei schriftlichen 
Sprachtests im Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Noten der einzelnen 
Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfallen 
120 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und 120 
Stunden auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung und 
der Durchführung der Prüfungsleistungen. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulbeauftragter 

SLK-BA-R-F-4SP-C1 Sprachpraxis C1 - Französisch Florence Walter 
(Florence.Walter@tu-
dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind Hörverstehen, Leseverstehen, Sprechen 
und Schreiben im Französischen im thematischen Kontext der 
Frankophonie. 
Mit Abschluss des Moduls ist der Studierende in der Lage, komplexe 
Sachverhalte ausführlich und kommunikativ angemessen in 
mündlicher und schriftlicher Form im Französischen darzustellen. Im 
Ergebnis verfügt der Studierende über fremdsprachliche 
Kompetenzen des Französischen auf Niveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-
BA-R-F-3SP-B2.2. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Französisch im 
Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik der 
Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachklausur im 
Umfang von 90 Minuten und aus einem mündlichen Sprachtest im 
Umfang von 10 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Noten der einzelnen 
Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und 90 
Stunden auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung und 
der Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Module des Schwerpunkts Italienisch 
 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-I-1B-L Basismodul Italienische 
Literaturwissenschaft 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller 
(Elisabeth.Tiller@tu-
dresden.de) 

Inhalte und Qualifi- 
kationsziele 

Inhalte sind die Methoden und Gegenstände der italienischen 
Literaturwissenschaft, die Grundlagen der Literaturtheorie und 
Textanalyse sowie deren historische Entwicklung. 
Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende einen 
geschichtlichen Überblick über die italienische Literatur anhand aus- 
gewählter Beispiele. Er verfügt über die nötigen begrifflichen und 
methodischen Kenntnisse zur selbstständigen Analyse der 
verschiedenen literarischen Textsorten und ist in der Lage, literatur- 
geschichtliche Zusammenhänge anhand wichtiger Autoren, Werke 
und Strömungen einzuordnen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurse (EK) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Italienisch im 
Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik 
der Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-R-I-
2A-LK und SLK-BA-R-I-2A-S. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einem Testat von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Klausur dreifach und 
das Testat doppelt gewertet werden. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen, 120 Stunden 
auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der 
Durchführung der Prüfungsleistungen. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-I-1B-K Basismodul Italienische 
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller 
(Elisabeth.Tiller@tu-
dresden.de) 

Inhalte und Qualifi- 
kationsziele 

Inhalte sind die Methoden und Gegenstände der italienischen 
Kulturwissenschaft sowie deren historische Entwicklung, unter 
Berücksichtigung transnationaler und bilateraler Beziehungen. 
Mit Abschluss des Moduls kennt der Studierende die wichtigsten 
theoretischen Konzepte und Methoden der Kulturwissenschaft 
und verfügt über solide Grundkenntnisse charakteristischer Züge 
der italienischen Gesellschaft, der italienischen Kultur sowie deren 
Entwicklung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurse (EK) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Italienisch im 
Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik 
der Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-R-I-
2A-LK und SLK-BA-R-I-2A-S. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einem Testat von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Klausur 
dreifach und das Testat doppelt gewertet werden. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen, 
120 Stunden auf das Selbststudium inklusive der 
Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-I-2A-LK Aufbaumodul Italienische 
Literatur- und 
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller 
(Elisabeth.Tiller@tu-
dresden.de) 

Inhalte und Qualifi- 
kationsziele 

Inhalte sind exemplarische kanonische Bereiche italienischer 
Literatur- und Kulturwissenschaft: literarische Gattungen und 
repräsentative italienischsprachige Autorinnen und Autoren 
sowie methodische, gegenwartsbezogene und historische 
Gegenstände der italienischen Kulturwissenschaft. 
Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte bzw. Untersuchungsgegen- 
stände der italienischen Literatur- und Kulturwissenschaft zu 
analysieren und deren Theorien anzuwenden. Diese Fähigkeit 
ist in dem gewählten Bereich durch eigene Textarbeit bzw. 
eigenständigen Umgang mit Medien in besonderem Maße 
herausgebildet. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (4 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
SLK-BA-R-1B-S, SLK-BA-R-I-1B-L und SLK-BA-R-I-1B-K. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Italienisch 
im Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
Ergänzungsbereich Romanistik der Studiengänge der 
Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-
BA-R-I-3V-LK und SLK-BA-R-I-3K-LK und SLK-BA-R-I-3V-S und 
SLK- BA-R-I-3K-S. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
zwei kombinierten Arbeiten im Umfang von jeweils 120 
Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 12 Leistungspunkte erworben 
werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 300 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 



29  

 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-I-2A-S Aufbaumodul Italienische 
Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Maria Lieber 
(Maria.Lieber@tu-dresden.de) 

Inhalte und Qualifi- 
kationsziele 

Inhalte sind exemplarische kanonische Bereiche der 
italienischen Sprachwissenschaft: einschlägige Themen der 
diachronen oder synchronen italienischen Sprachwissenschaft. 
Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte bzw. 
Untersuchungsgegenstände der italienischen 
Sprachwissenschaft zu analysieren. Diese Fähigkeit ist in dem 
gewählten Bereich durch eigene Textarbeit bzw. 
eigenständigen Umgang mit Medien in besonderem Maße 
herausgebildet. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
SLK-BA-R-1B-S, SLK-BA-R-I-1B-L und SLK-BA-R-I-1B-K. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Italienisch 
im Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
Ergänzungsbereich Romanistik der Studiengänge der 
Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-
BA-R-I-3V-LK und SLK-BA-R-I-3K-LK oder SLK-BA-R-I-3V-S und 
SLK-BA-R-I-3K-S. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
einer lektürebezogenen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden 
und einem Testat im Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die 
lektürebezogene Aufgabe doppelt und das Testat einfach 
gewertet werden. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-I-3V-LK Vertiefungsmodul Italienische 
Literatur- und 
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller 
(Elisabeth.Tiller@tu-
dresden.de) 

Inhalte und Qualifi- 
kationsziele 

Inhalt des Moduls sind repräsentative Forschungsgegenstände 
der Italianistik in Theorie und Praxis. 
Mit Abschluss des Moduls kennt der Studierende weitere 
repräsentative und Überblicksthemen der Literatur- und 
Kulturwissenschaft und sind in der Lage, deren Methoden und 
theoretische Konzepte auf ein exemplarisches Thema 
anzuwenden. 
Darüber hinaus kann er ein wissenschaftliches Thema der 
Italianistik wohlstrukturiert und argumentativ stringent in 
deutscher wie italienischer Sprache vorstellen sowie sich 
eigenverantwortlich wissenschaftliche Fragestellungen 
erarbeiten, plausibel darstellen und diskutieren. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS) 
Konsultationen (KON) (Blockveranstaltung) 
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls 
SLK-BA-R-I-2A-LK und SLK-BA-R-I-2A-S. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in den 
Themenschwerpunkten Italienische Literatur- und 
Kulturwissenschaft, im Themenschwerpunkt Italienische und 
Französische Literatur- und Kulturwissenschaft sowie 
Italienische Literatur- und Kulturwissenschaft und Spanische 
Philologie im Schwerpunkt Italienisch im Teilfach Romanistik 
des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik 
der Studiengänge der Philosophischen Fakultät, von denen eins 
zu wählen ist. Das andere Wahlpflichtmodul heißt SLK-BA-R-I-
3V-S.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
einer lektürebezogenen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden, 
einem Testat im Umfang von 45 Minuten (schriftlich) und einer 
mündlichen Prüfungsleistung im Umfang von 45 Minuten. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 13 Leistungspunkte erworben 
werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten 
Durchschnitt der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die 
mündliche Prüfungsleistung wird dreifach, die lektürebezogene 
Aufgabe doppelt und das Testat einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 390 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 330 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der  Prüfungsvorbereitung und der  Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-I-3V-S Vertiefungsmodul 
Italienische 
Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Maria Lieber 
(Maria.Lieber@tu-dresden.de) 

Inhalte und Qualifi- 
kationsziele 

Inhalt des Moduls sind repräsentative Forschungsgegenstände 
der italienischen Sprachwissenschaft in Theorie und Praxis. Die 
Inhalte tangieren synchrone Fragestellungen. 
Mit Abschluss des Moduls kennt der Studierende weitere 
repräsentative und Überblicksthemen der Sprachwissenschaft 
und ist in der Lage, deren Methoden und theoretische Konzepte 
auf ein exemplarisches Thema anzuwenden. 
Darüber hinaus kann er ein wissenschaftliches Thema der 
Italianistik wohlstrukturiert und argumentativ stringent in 
deutscher wie italienischer Sprache vorstellen sowie sich 
eigenverantwortlich wissenschaftliche Fragestellungen 
erarbeiten, plausibel darstellen und diskutieren. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (2 SWS)  
Konsultationen (KON) (Blockveranstaltung)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
SLK-BA-R-I-2A-S und SLK-BA-R-I-2A-LK. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in den 
Themenschwerpunkten Italienische Sprachwissenschaft, 
Italienische und Französische Sprachwissenschaft sowie 
Italienische Sprachwissenschaft und Spanische Philologie im 
Schwerpunkt Italienisch im Teilfach Romanistik des 
Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik 
der Studiengänge der Philosophischen Fakultät, von denen eins 
zu wählen ist. Das andere Wahlpflichtmodul heißt SLK-BA-R-I-
3V-S. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
einer kombinierten Arbeit im Umfang von 120 Stunden und 
einer mündlichen Prüfungsleistung im Umfang von 45 Minuten. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 13 Leistungspunkte erworben 
werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten 
Durchschnitt der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die 
mündliche Prüfungsleistung wird dreifach und die kombinierte 
Arbeit doppelt gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 390 Stunden. Davon 
entfallen 30 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 360 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der  Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulbeauftragter 

SLK-BA-R-I-1SP-A2 Sprachpraxis A2 - Italienisch Simona Bellini 
(Simona.Bellini@tu-
dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten 
Hörverstehen, Sprechen, Leseverstehen und Schreiben im 
Italienischen zur Anwendung in allgemein sprachlichen und 
studienbezogenen Kontexten. 
Mit Abschluss des Moduls ist der Studierende in der Lage, 
zentrale Inhalte im Italienischen zu verstehen, wenn klare 
Standardsprache verwendet wird. Zudem kann der Studierende 
die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im 
Sprachgebiet begegnet, und hat die Fähigkeit erlangt, sich einfach 
und zusammenhängend im Italienischen über vertraute Themen, 
persönliche Interessengebiete, Ideen, Ziele und Pläne zu äußern 
sowie über Erfahrungen und Ereignisse zu berichten. Weiterhin 
wurde die fremdsprachlicher Kompetenzen des Italienischen auf 
Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 
herausgebildet. 

Lehr- und Lernfor- 
men 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der italienischen Sprache auf 
dem Niveau A1 des Europäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Italienisch im 
Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Romanistik der Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-R-
I-2SP-B1.1. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 

 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer 
kombinierten Sprachprüfung im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der kombinierten 
Sprachprüfung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen 
und 60 Stunden auf das Selbststudium inklusive der 
Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 
  



 

 

Modulnummer Modulname Modulbeauftragter 

SLK-BA-R-I-2SP-
B1.1 

Sprachpraxis B1.1 - Italienisch Simona Bellini 
(Simona.Bellini@tu-
dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten 
Hörverstehen, Sprechen, Leseverstehen und Schreiben im 
Italienischen zur Anwendung in allgemein sprachlichen und 
studienbezogenen Kontexten. 
Mit Abschluss des Moduls ist der Studierende in der Lage, 
zentrale Inhalte im Italienischen zu verstehen, wenn klare 
Standardsprache verwendet wird. Ferner beherrscht er 
grammatische Strukturen und Anteile der Lexik, die es ihm 
ermöglichen, einen schnellen Zugang zu literarischen und 
wissenschaftlichen Texten zu finden, die auf Italienisch verfasst 
sind. Zudem kann der Studierende die meisten Situationen 
bewältigen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet begegnet, 
und hat die Fähigkeit erlangt, sich einfach und 
zusammenhängend im Italienischen über vertraute Themen, 
persönliche Interessengebiete, Ideen, Ziele und Pläne zu äußern 
sowie über Erfahrungen und Ereignisse zu berichten. Weiterhin 
wurde die fremdsprachlicher Kompetenzen des Italienischen auf 
Niveau B1.1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 
herausgebildet. 

Lehr- und Lernfor- 
men 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls 
SLK-BA-R-I-1SP-A2. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Italienisch im 
Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Romanistik der Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-R-
I-3SP-B1.2. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 

 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer 
kombinierten Sprachprüfung im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der kombinierten 
Sprachprüfung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 



 

 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen 
und 60 Stunden auf das Selbststudium inklusive der 
Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
 
  



 

 

 

 Modulnummer Modulname Modulbeauftragter 

SLK-BA-R-I-3SP-
B1.2 

Sprachpraxis B1.2 - Italienisch Simona Bellini 
(Simona.Bellini@tu-
dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten 
Hörverstehen, Sprechen, Leseverstehen und Schreiben im 
Italienischen zur Anwendung in allgemein sprachlichen und 
studienbezogenen Kontexten unter besonderer 
Berücksichtigung der unterschiedlichen Sprachregister. 
Mit Abschluss des Moduls ist der Studierende in der Lage, die vier 
sprachlichen Grundfertigkeiten gegenstands- und 
situationsangemessen im Italienischen anzuwenden, 
insbesondere in längeren, authentischen Lese- bzw. Hörtexten 
die wesentlichen Informationen sowie eine Vielzahl von Details 
zu verstehen. Weiterhin wurde die fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Italienischen auf Niveau B1.2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens herausgebildet. 

Lehr- und Lernfor- 
men 

Sprachlernseminare (SLS) (8 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls 
SLK-BA-R-I-2SP-B1.1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Italienisch im 
Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Romanistik der Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-R-
I-4SP-B2. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Sprachprüfung im Umfang von 90 Minuten und aus zwei 
schriftlichen Sprachtests im Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 



 

 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon 
entfallen 120 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen 
und 120 Stunden auf das Selbststudium. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

  



 

 

 

Modulnummer Modulname Modulbeauftragter 

SLK-BA-R-I-4SP-B2 Sprachpraxis B2 - Italienisch Simona Bellini 
(Simona.Bellini@tu-
dresden.de) 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische 
Strukturen und spezifische Textsorten (mündlich und schriftlich) 
sowie Grundbegriffe der Wissenschaften bzw. des universitären 
Lebens im Italienischen. Im Vordergrund stehen sowohl 
mündliche als auch schriftliche Fertigkeiten in akademischen 
sowie berufsorientierten Kontexten. 
Mit Abschluss des Moduls ist der Studierende in der Lage, 
komplexe Sachverhalte ausführlich und kommunikativ 
angemessen in mündlicher und schriftlicher Form im 
Italienischen darzustellen. Weiterhin wurde die fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Italienischen auf Niveau B2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens herausgebildet. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls 
SLK-BA-R-I-3SP-B1.2. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Schwerpunkt Italienisch im 
Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Romanistik der Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachklausur 
im Umfang von 90 Minuten und aus einem mündlichen Sprachtest 
im Umfang von 10 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 



 

 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen 
und 90 Stunden auf das Selbststudium inklusive der 
Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 
  



 

 

Module des Schwerpunkts Französisch und Italienisch 
 
 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-S-3K-PH Komplementärmodul 
Spanische Philologie 

Prof. Dr. Heiner Böhmer 
(Heiner.Boehmer@mailbox.tu.dr
esden.de) 

Inhalte und Qualifi- 
kationsziele 

Inhalt des Moduls sind repräsentative 
Forschungsgegenstände der spanischen 
Sprachwissenschaft bzw. die Auseinandersetzung mit 
repräsentativen Forschungsgegenständen der Hispanistik in 
Theorie und Praxis. 
Mit Abschluss des Moduls kennt der Studierende weitere 
repräsentative und Überblicksthemen der Sprachwissenschaft 
und/oder Literatur- und Kulturwissenschaft.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen  in den 
Themenschwerpunkten Französische Literatur- und 
Kulturwissenschaft und Spanische Philologie sowie 
Französische Sprachwissenschaft und Spanische Philologie im 
Schwerpunkt  Französisch sowie Italienische Literatur- und 
Kulturwissenschaft und Spanische Philologie sowie 
Italienische Sprachwissenschaft und Spanische Philologie im  
Schwerpunkt  Italienisch im Teilfach Romanistik des 
Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik 
der Studiengänge der Philosophischen Fakultät, von denen 
eines zu wählen ist.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
einer lektürebezogenen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden 
und einem Testat im Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die lektürebezogene 
Aufgabe wird doppelt und das Testat einfach gewichtet. 



 

 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 
  



 

 

 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-F-3K-S Komplementärmodul 
Französische 
Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Maria Lieber 
(Maria.Lieber@tu-dresden.de) 

Inhalte und Qualifi- 
kationsziele 

Inhalt des Moduls sind repräsentative Forschungsgegenstände 
der französischen Sprachwissenschaft in Theorie und Praxis. Die 
Inhalte tangieren synchrone Fragestellungen. 
Mit Abschluss des Moduls kennt der Studierende weitere 
repräsentative und Überblicksthemen der Sprachwissenschaft 
und ist in der Lage, deren Methoden und theoretische Konzepte 
auf ein exemplarisches Thema anzuwenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
SLK-BA-R-F-2A-LK und SLK-BA-R-F-2A-S. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in den 
Themenschwerpunkten Französische Literatur- und 
Kulturwissenschaft im Schwerpunkt Französisch und 
Italienische und Französische Sprachwissenschaft im 
Schwerpunkt Italienisch im Teilfach Romanistik des 
Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik 
der Studiengänge der Philosophischen Fakultät, von denen 
eines zu wählen ist.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
einer lektürebezogenen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden 
und einem Testat im Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die lektürebezogene 
Aufgabe wird doppelt und das Testat einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 



 

 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 
  



 

 

 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-F-3K-LK Komplementärmodul 
Französische Literatur- und 
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Roswitha Böhm 
(Roswitha.Boehm@tu-
dresden.de) 

Inhalte und Qualifi- 
kationsziele 

Inhalt des Moduls ist die Auseinandersetzung mit 
repräsentativen Forschungsgegenständen der Französistik in 
Theorie und Praxis. Mit Abschluss des Moduls kennt der 
Studierende weitere repräsentative und Überblicksthemen der  
Literatur-  und  Kulturwissenschaft und ist in der Lage, deren 
Methoden und theoretische Konzepte auf ein exemplarisches 
Thema anzuwenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
SLK-BA-R-F-2A-LK und SLK-BA-R-F-2A-S. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in den 
Themenschwerpunkten Französische Sprachwissenschaft im  
Schwerpunkt Französisch und Italienische sowie Französische 
Literatur- und Kulturwissenschaft im Schwerpunkt Italienisch im 
Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Romanistik der Studiengänge der Philosophischen Fakultät, von 
denen eines zu wählen ist.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
einer lektürebezogenen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden 
und einem Testat im Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die lektürebezogene 
Aufgabe wird doppelt und das Testat einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 



 

 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 
  



 

 

 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-I-3K-S Komplementärmodul 
Italienische 
Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Maria Lieber 
(Maria.Lieber@tu-dresden.de) 

Inhalte und Qualifi- 
kationsziele 

Inhalt des Moduls sind repräsentative Forschungsgegenstände 
der italienischen Sprachwissenschaft in Theorie und Praxis. Die 
Inhalte tangieren synchrone Fragestellungen. 
Mit Abschluss des Moduls kennt der Studierende die weitere 
repräsentative und Überblicksthemen der Sprachwissenschaft 
und ist in der Lage, deren Methoden und theoretische Konzepte 
auf ein exemplarisches Thema anzuwenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
SLK-BA-R-I-2A-S und SLK-BA-R-I-2A-LK. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in den 
Themenschwerpunkten Italienische Literatur- und 
Kulturwissenschaft im Schwerpunkt Italienisch und Französische 
und Italienische Sprachwissenschaft im Schwerpunkt Französisch 
im Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Romanistik der Studiengänge der Philosophischen Fakultät, von 
denen eins zu wählen ist. 

 Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
einer lektürebezogenen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden 
und einem Testat im Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die lektürebezogene 
Aufgabe wird doppelt und das Testat einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 



 

 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 

 
Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 
  



 

 

 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

SLK-BA-R-I-3K-LK Komplementärmodul 
Italienische Literatur- und 
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller 
(Elisabeth.Tiller@tu-
dresden.de) 

Inhalte und Qualifi- 
kationsziele 

Inhalt des Moduls sind repräsentative Forschungsgegenstände 
der Italianistik in Theorie und Praxis. Mit Abschluss des Moduls 
kennt der Studierende weitere repräsentative und 
Überblicksthemen der Literatur- und Kulturwissenschaft und ist 
in der Lage, deren Methoden und theoretische Konzepte auf 
ein exemplarisches Thema anzuwenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminare (S) (2 SWS)  
Vorlesungen (V) (2 SWS)  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
SLK-BA-R-I-2A-LK und SLK-BA-R-I-2A-S. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in den 
Themenschwerpunkten Italienische Sprachwissenschaft im 
Schwerpunkt Italienisch und Französische und Italienische 
Literatur- und Kulturwissenschaft im Schwerpunkt Französisch im 
Teilfach Romanistik des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Romanistik 
der Studiengänge der Philosophischen Fakultät, von denen eins zu 
wählen ist.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
einer lektürebezogenen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden 
und einem Testat im Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die die 
lektürebezogene Aufgabe doppelt und das Testat einfach 
gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz in den 
Lehrveranstaltungen, 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 



 

 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Anlage 2: Studienablaufplan für das Teilfach Romanistik 

 
Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

  EK/V/S/SLS EK/V/S/SLS EK/V/S/SLS EK/V/S/SLS EK/V/S/SLS EK/V/S/SLS  
SLK-BA-R-1B-S Basismodul 

Sprachwissen-
schaft 
Romanistik 

2/0/0/0  
PL 

0/2/0/0  
PL 

    6 

SLK-BA-R-F-1B-K Basismodul 
Französische 
Kulturwissensch
aft* 

 
 

2/0/0/0  
PL 

 

0/2/0/0 
PL 

    6 

SLK-BA-R-I-1B-K Basismodul 
Italienische 
Kulturwissensch
aft* 

SLK-BA-R-F-1B-L Basismodul 
Französische 
Literaturwissens
chaft* 

 

 

2/0/0/0  
PL 

 

 
 
0/2/0/0  

PL 

    6 

SLK-BA-R-I-1B-L Basismodul 
Italienische 
Literaturwissen
schaft* 

SLK-BA-R-F-
1SP- B2.1.1 

Sprachpraxis 
B2.1.1 – 
Französisch* 

 
0/0/0/4  

PL 

 

 

    4 

SLK-BA-R-I-
1SP-A2 

Sprachpraxis A2 - 
Italienisch * 
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SLK-BA-R-F-
2SP- B2.1.2 

Sprachpraxis 
B2.1.2 – 
Französisch* 

  
0/0/0/4 
PL 

    4 

SLK-BA-R-I-
2SP- B1.1 

Sprachpraxis 
B1.1 
– Italienisch* 

SLK-BA-R-F-2A-LK Aufbaumodul 
Französische 
Literatur- und 
Kulturwissensch
aft* 

  
 

 

0/0/2/0  
PL 

 

 

0/0/2/0  
PL 

  12 

SLK-BA-R-I-2A-LK Aufbaumodul 
Italienische 
Literatur- und 
Kulturwissensch
aft* 

SLK-BA-R-F-2A-S Aufbaumodul 
Französische 
Sprachwissensc
haft* 

  
 

 

0/0/2/0  
PL 

 

 

0/2/0/0  
PL 

  6 

SLK-BA-R-I-2A-S Aufbaumodul 
Italienische 
Sprachwissensch
aft* 

SLK-BA-R-F-
2SP- B2.2 

Sprachpraxis 
B2.2 
– Französisch* 

  
0/0/0/4  

PL 
0/0/0/4  
2 x PL 

  8 

SLK-BA-R-I-
2SP- B1.2 

Sprachpraxis 
B1.2 
– Italienisch* 
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SLK-BA-R-F-3V-LK Vertiefungsmodu
l Französische 
Literatur- und 
Kultur- 
wissenschaft** 

     

0/2/0/0  

PL 

 

0/0/2/
0 

(KON) 
2 x PL 

13 

SLK-BA-R-I-3V-LK Vertiefungsmod
ul Italienische 
Literatur- und 
Kulturwissensc
haft** 

SLK-BA-R-F-3V-S Vertiefungsmodu
l Französische 
Sprachwissen- 
schaft ** 

     

 

0/0/2/0  
PL 

 

 

0/0/0/
0 

(KON) 

PL 

13 

SLK-BA-R-I-3V-S Vertiefungsmodu
l Italienische 
Sprachwissen- 
schaft ** 

SLK-BA-R-F-3K-S Komplementär- 
modul Französi- 
sche Sprachwis- 
senschaft *** 

    
 

0/2/0/0  
PL 

 

0/0/2/0  
PL 

6 

SLK-BA-R-I-3K-S Komplementär- 
modul 
Italienische 
Sprachwissen- 

  SLK-BA-R-F-3K-LK Komplementär- 
modul Französi- 
sche Literatur- 
und 
Kulturwissensch
aft *** 

    
 

 

0/2/0/0  
PL 

 

 

0/0/2/0  
PL 

6 
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SLK-BA-R-I-3K-LK Komplementär- 
modul 
Italienische 
Literatur- und 
Kul- 
turwissenschaft 
*** 

SLK-BA-R-S-3K-
PH 

Komplementär-
modul 
Spanische 
Philologie*** 

    
0/2/0/0  

PL 
0/0/2/0  

PL 

6 

SLK-BA-R-F-
5SP- C1 

Sprachpraxis 
C1 - 
Französisch* 

    
 

0/0/0/2  
PL 

 

0/0/0/2  
PL 

5 

SLK-BA-R-I-
3SP- B2 

Sprachpraxis 
B2 - 
Italienisch* 

 Summe LP 
Teilfach 

 

13 13 14 12 11 13 76 

 
* Nach Wahl des Studierenden (1 aus 2), laut den Vorgaben des § 4, Absatz 1. 
** Nach Wahl des Studierenden (1 aus 2), laut den Vorgaben des § 4, Absatz 1. 
*** Nach Wahl des Studierenden (1 aus 3), laut den Vorgaben des § 4, Absatz 1. 
 
EK Einführungskurs   KON Konsultationen  
PL Prüfungsleistung   V Vorlesung 
S Seminar   SLS Sprachlernseminar  
LP Leistungspunkte 
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